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Übersicht nach Modulgruppen

I. Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich
absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende sechs Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 45 C erfolgreich absolviert
werden:
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2. Wahlpflichtmodule

Es müssen drei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 21 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Wahlpflichtmodule A

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:
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b. Wahlpflichtmodule B

Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich
absolviert werden:

B.Ger.03-1b: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur 3.1b (6 C, 4 SWS).......................... 12216

B.Ger.03-2b: Mediävistik - Text, Medien, Kultur 3.2b (6 C, 4 SWS)..........................................12222

B.Ger.03-3b: Linguistik - Empirische und theoretische Linguistik 3.3b (6 C, 4 SWS)................12229

II. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs
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2. Berufsfeldbezogenes Profil

a. Modulpaket "Theaterpraxis"

Studierende aller Studienfächer können im Rahmen des berufsfeldbezogenen Profils das
Modulpaket "Theaterpraxis" absolvieren. Dazu müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:
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bb. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:
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erfolgreich absolvieren; das Modul ersetzt das Pflichtmodul B.Ger.04, welches von Studierenden des
lehramtbezogenen Profils nicht absolviert werden muss:
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4. Profil "studium generale"

Folgende Wahlmodule können von Studierenden des Studienfaches "Germanistik - Deutsche
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III. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

1. Studienangebot für Studierende aller Studiengänge

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden (Module, die bereits
im Rahmen der fachspezifischen Professionalisierung absolviert worden sind, können im Bereich
Schlüsselkompetenzen nicht erneut absolviert werden):
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2. Studienangebot für Studierende der Germanistik

Folgende Module können im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich
Schlüsselkompetenzen) von Studierenden der Studiengänge, Studienfächer, Modulpakete und
Zweitfächer "Germanistik/Deutsch", "Linguistik" und "Germanistik/Deutsche Philologie" absolviert
werden:
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IV. Zertifikat "Theaterpraxis und Präsentation"

Die Universität stellt ein Zertifikat "Theaterpraxis und Präsentation" aus, wenn aus folgenden Modulen
Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert wurden:

B.Ger.14-1: Basismodul Theaterpraxis (8 C, 6 SWS)..........................................................................12252

B.Ger.14-2: Basismodul Theater- und Dramentheorie (4 C, 2 SWS).................................................. 12254
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B.Ger.14-4: Aufbaumodul Theaterpraktische Übungen (6 C, 6 SWS).................................................12256
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B.Ger.14-7: Theaterpraxis intensiv (8 C, 6 SWS)................................................................................12262

V. Zweitfach "Deutsch" im Bachelor-Studiengang "Wirtschaftspädagogik"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen folgende drei Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ger.01-1: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1 (12 C,
8 SWS)............................................................................................................................................ 12176

B.Ger.01-2: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2 (12 C,
8 SWS)............................................................................................................................................ 12184

B.Ger.05: Fachdidaktik Deutsch - Außerschulische und schulische Fachdidaktik (Profil Lehramt) (6 C,
4 SWS)............................................................................................................................................ 12232

2. Wahlpflichtmodule

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.Ger.02-1: Literaturwissenschaft - Historische und systematische Perspektiven 2.1 (6 C,
4 SWS)............................................................................................................................................ 12192

B.Ger.02-2: Mediävistik - Historische und systematische Perspektiven 2.2 (6 C, 4 SWS)............. 12199

B.Ger.02-3: Linguistik - Synchrone und diachrone Perspektiven 2.3 (6 C, 4 SWS)....................... 12206

VI. Studienangebot für Austauschstudierende

Für internationale Studierende, die für ein oder mehrere Semester „Germanistik“ studieren, werden je
nach persönlicher Eignung auch folgende Module angeboten. Module sind so auszuwählen, dass nicht
zwei Module, die denselben Titel tragen, absolviert werden.

1. Einführungsmodule
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Modul B.Ger.01-1 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken,
Konzepte, Methoden 1.1
English title: Introduction to German Studies - Basic Techniques, Concepts, Methods 1.1

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse in den drei germanistischen Teilbereichen

der Literaturwissenschaft, der Mediävistik und der Linguistik. Darüber hinaus

beherrschen Sie die Grundtechniken des philologischen Arbeitens und können

Konzepte, Grundbegriffe und Methoden der Germanistik selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen Arbeiten, fachliche

Kompetenz in den Teilfächern der Germanistik

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisvorlesung Grundlagen 1.1 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar Mediävistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und Kurzvortrag (ca. 10 Minuten)

4 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar Linguistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• über Basiswissen in den dre Teildisziplinen Mediävistik, NDL und Linguistik

verfügen,

• dass sie Grundwissen und Grundtechniken des philologischen Arbeitens in den

drei Teildisziplinen Mediävistik, NDL und Linguistik anwendungsbezogen und

selbstständig beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Modul B.Ger.01-1 - Version 5

Deutsch Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.01-1.ExLing-3C - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.ExLing-3C: Linguistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1
English title: Linguistics - Introduction to German Studies - Basic Techniques, Concepts,

Methods 1.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden besitzen Grundkenntnisse in der germanistischen

Linguistik und beherrschen darüber hinaus die Grundtechniken des philologischen

und linguistischen Arbeitens und können Konzepte, Grundbegriffe und Methoden der

Linguistik selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen und linguistischen Arbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar Linguistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

•    dass sie über Basiswissen in Linguistik verfügen,

•    die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken linguistischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.01-1.ExLing-6C - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.ExLing-6C: Linguistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1
English title: Linguistics - Introduction to German Studies - Basic Techniques, Concepts,

Methods 1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden besitzen Grundkenntnisee in der germanistischen

Linguistik und beherrschen darüber hinaus die Grundtechniken des philologischen

und linguistischen Arbeitens und können Konzepte, Grundbegriffe und Methoden der

Linguistik selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen und linguistischen Arbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Basisvorlesung 1.1 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Linguistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie über Basiswissen in Linguistik verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des linguistischen und philologischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.01-1.ExLit-3C - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.ExLit-3C: Literaturwissenschaft - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1
English title: Literary Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden besitzen Grundkenntnisse in der germanistischen

Literaturwissenschaft und beherrschen darüber hinaus die Grundtechniken des

philologischen und literaturwissenschaftlichen Arbeitens und können Konzepte,

Grundbegriffe und Methoden der Literaturwissenschaft selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen und

literaturwissenschaftlichen Arbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

•    dass sie über Basiswissen in NDL verfügen,

•   die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken literaturwissenschaftlichen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.01-1.ExLit-6C - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.ExLit-6C: Literaturwissenschaft - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1
English title: Literary Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden besitzen Grundkenntnisse in der germanistischen

Literaturwissenschaft und beherrschen darüber hinaus die Grundtechniken des

philologischen und literaturwissenschaftlichen Arbeitens und können Konzepte,

Grundbegriffe und Methoden der Literaturwissenschaft selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen und

literaturwissenschaftlichen Arbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Basisvorlesung 1.1 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie über Basiswissen in NDL verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des literaturwissenschaftlichen und philologischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.01-1.ExMed-3C - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.ExMed-3C: Mediävistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1
English title: Medieval Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele

Die internationalen Studierenden besitzen Grundkenntnisse in der germanistischen

Mediävistik und beherrschen darüber hinaus die Grundtechniken des philologischen

und mediävistischen Arbeitens und können Konzepte, Grundbegriffe und Methoden der

Mediävistik selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen und mediävistischen Arbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar Mediävistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über Basiswissen in Mediävistik verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des mediävistischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.01-1.ExMed-6C - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-1.ExMed-6C: Mediävistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.1
English title: Medieval Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden besitzen Grundkenntnisse in der germanistischen

Mediävistik und beherrschen darüber hinaus die Grundtechniken des philologischen

und mediävistischen Arbeitens und können Konzepte, Grundbegriffe und Methoden der

Mediävistik selbstständig gebrauchen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Grundkompetenz im philologischen und mediävistischen Arbeiten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Basisvorlesung 1.1 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Mediävistik 1.1 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und Kurzvortrag (ca. 10 Minuten) mit schriftlicher

Ausarbeitung (max. 3 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie über Basiswissen in Mediävistik verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des mediävistischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.01-2 - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2: Einführung in die Germanistik - Grundtechniken,
Konzepte, Methoden 1.2
English title: Introduction to German Studies - Basic Techniques, Concepts, Methods 1.2

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen Konzepte der

germanistischen Teilfächer und ihrer spezifischen Analysepraxen: Reflexion von Zielen,

Theorien, Forschungsgegenständen und Anwendungspraktiken. Außerdem besitzen die

Studierenden sowohl methodische Kompetenzen als auch Analysekompetenzen.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisvorlesung Grundlagen 1.2 2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung Mediävistik 1.2 (Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Lehrveranstaltung: Basisseminar Linguistik 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Lehrveranstaltung: Einführung Mediävistik 1.2 (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie Kompetenzen in den Techniken, Methoden und

Forschungsgegenständen der germanistischen Teildisziplinen erworben haben,

• dass sie die erworbenen Kenntnisse kritisch zu reflektieren und anzuwenden

vermögen. 

 

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Modul B.Ger.01-2 - Version 6

Basisseminar Literaturwissenschaft 1.1

für Basisseminar Literaturwissenschaft 1.2

Basisseminar Mediävistik 1.1 für Einführung

Mediävistik 1.2

Basisseminar Linguistik 1.1 für Basisseminar

Linguistik 1.2

oder äquivalente Kenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.01-2.ExLing-3C - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2.ExLing-3C: Linguistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2
English title: Linguistics - Introduction to German Studies - Basic Techniques, Concepts,

Methods 1.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen

Konzepte der germanistischen Linguistik und ihrer spezifischen Analysepraxen:

Reflexion von Zielen, Theorien, Forschungsgegenständen und Anwendungspraktiken.

Außerdem besitzen die internationalen Studierenden sowohl methodische Kompetenz

als auch Analysekompetenz.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar Linguistik 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über fortgeschrittenes Basiswissen in Linguistik verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken linguistischen Arbeitens

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2.ExLing-6C: Linguistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2
English title: Linguistics - Introduction to German Studies - Basic Techniques, Concepts,

Methods 1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen

Konzepte der germanistischen Linguistik und ihrer spezifischen Analysepraxen:

Reflexion von Zielen, Theorien, Forschungsgegenständen und Anwendungspraktiken.

Außerdem besitzen die internationalen Studierenden sowohl methodische Kompetenz

als auch Analysekompetenz.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Basisvorlesung 1.2 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Linguistik 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie Kompetenzen in den Techniken, Methoden und

Forschungsgegenständen der linguistischen Teildisziplin erworben haben,

• dass sie die erworbenen Kenntnisse kritisch zu reflektieren und anzuwenden

vermögen. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2.ExLit-3C: Literaturwissenschaft - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2
English title: Literary Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen

Konzepte der germanistischen Literaturwissenshaft und ihrer spezifischen

Analysepraxen: Reflexion von Zielen, Theorien, Forschungsgegenständen und

Anwendungspraktiken. Außerdem besitzen die internationalen Studierenden sowohl

methodische Kompetenz als auch Analysekompetenz.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über fortgeschrittenes Basiswissen in NDL verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken literaturwissenschaftlichen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.04.2025/Nr. 7 V15-SoSe25 Seite 12188



Modul B.Ger.01-2.ExLit-6C - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2.ExLit-6C: Literaturwissenschaft - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2
English title: Literary Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen

Konzepte der germanistischen Literaturwissenschaft und ihrer spezifischen

Analysepraxen: Reflexion von Zielen, Theorien, Forschungsgegenständen und

Anwendungspraktiken. Außerdem besitzen die internationalen Studierenden sowohl

methodische Kompetenz als auch Analysekompetenz.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grundlagen Basisvorlesung 1.2 2 SWS

Lehrveranstaltung: Basisseminar Literaturwissenschaft 1.2 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie Kompetenzen in den Techniken, Methoden und

Forschungsgegenständen der literaturwissenschaftlichen Teildisziplin erworben

haben,

• dass sie die erworbenen Kenntnisse kritisch zu reflektieren und anzuwenden

vermögen. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2.ExMed-3C: Mediävistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2
English title: Medieval Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen

Konzepte der germanistischen Mediävistik und ihrer spezifischen Analysepraxen:

Reflexion von Zielen, Theorien, Forschungsgegenständen und Anwendungspraktiken.

Außerdem besitzen die internationalen Studierenden sowohl methodische Kompetenz

als auch Analysekompetenz.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung Mediävistik 1.2 (Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung Mediävistik 1.2 (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über fortgeschrittenes Basiswissen in Mediävistik verfügen,

• die anwendungsbezogene und selbstständige Beherrschung von Grundwissen und

Grundtechniken des mediävistischen Arbeitens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.01-2.ExMed-6C: Mediävistik - Einführung in die
Germanistik - Grundtechniken, Konzepte, Methoden 1.2
English title: Medieval Studies - Introduction to German Studies - Basic Techniques,

Concepts, Methods 1.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die internationalen Studierenden verfügen über einen Überblick über die theoretischen

Konzepte der germanistischen Mediävistik und ihrer spezifischen Analysepraxen:

Reflexion von Zielen, Theorien, Forschungsgegenständen und Anwendungspraktiken.

Außerdem besitzen die internationalen Studierenden sowohl methodische Kompetenz

als auch Analysekompetenz.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Analysekompetenz, Reflexionskompetenz,

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Basisvorlesung Grundlagen 1.2 2 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung Mediävistik 1.2 (Vorlesung) 1 SWS

Lehrveranstaltung: Einführung Mediävistik 1.2 (Übung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die Vorlesungsinhalte wiedergeben können,

• dass sie Kompetenzen in den Techniken, Methoden und

Forschungsgegenständen der mediävistischen Teildisziplin erworben haben,

• dass sie die erworbenen Kenntnisse kritisch zu reflektieren und anzuwenden

vermögen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.02-1 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-1: Literaturwissenschaft - Historische und
systematische Perspektiven 2.1
English title: Literary Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage literarhistorische Zusammenhänge seit der Frühen

Neuzeit bis in die Gegenwart zu erkennen. Sie können exemplarische Textkorpora

methodengeleitet in dem jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und

Wirkungszusammenhang erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form

aufbereiten und präsentieren.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Kompetenz zur Darstellung und Präsentation

wissenschaftlicher Ergebnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Gattungen in historischer und

systematischer Hinsicht (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Erkenntnis literarhistorischer Zusammenhänge

von der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart ebenso verfügen,

• wie über die Kompetenz zur systematischen und methodengeleiteten Erschließung

exemplarischer Textkorpora in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie

Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen sowie,

• dass sie über angemessene Präsentationskompetenz verfügen.

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1 und B.Ger.01-2 (jeweils Modulteile 1 und

2)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.02-1.ExLit - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-1.ExLit: Literaturwissenschaft - Historische und
systematische Perspektiven 2.1 (Seminar)
English title: Literary Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.1

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage literarhistorische Zusammenhänge seit der Frühen

Neuzeit bis in die Gegenwart zu erkennen. Sie können exemplarische Textkorpora

methodengeleitet in dem jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und

Wirkungszusammenhang erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form

aufbereiten und präsentieren.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Kompetenz zur Darstellung und Präsentation

wissenschaftlicher Ergebnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Gattungen in historischer und

systematischer Hinsicht (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Erkenntnis literarhistorischer Zusammenhänge

von der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart ebenso verfügen,

• wie über die Kompetenz zur systematischen und methodengeleiteten Erschließung

exemplarischer Textkorpora in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie

Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen sowie,

• dass sie über angemessene Präsentationskompetenz verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.02-1.ExLit-Sem-3C - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-1.ExLit-Sem-3C: Literaturwissenschaft - Historische
und systematische Perspektiven 2.1 (Seminar)
English title: Literary Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage literarhistorische Zusammenhänge seit der Frühen

Neuzeit bis in die Gegenwart zu erkennen. Sie können exemplarische Textkorpora

methodengeleitet in dem jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und

Wirkungszusammenhang erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form

aufbereiten und präsentieren.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Kompetenz zur Darstellung und Präsentation

wissenschaftlicher Ergebnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Erkenntnis literarhistorischer Zusammenhänge

von der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart ebenso verfügen,

• wie über die Kompetenz zur systematischen und methodengeleiteten Erschließung

exemplarischer Textkorpora in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie

Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen, sowie

• dass sie über angemessene Präsentationskompetenz verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-1.ExLit-VL-3C: Literaturwissenschaft - Historische
und systematische Perspektiven 2.1 (Vorlesung)
English title: Literary Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage literarhistorische Zusammenhänge seit der Frühen

Neuzeit bis in die Gegenwart zu erkennen. Sie können exemplarische Textkorpora

methodengeleitet in dem jeweils relevanten Entstehungs- sowie Rezeptions- und

Wirkungszusammenhang erschließen und ihre Ergebnisse in angemessener Form

aufbereiten und präsentieren.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Kompetenz zur Darstellung und Präsentation

wissenschaftlicher Ergebnisse

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Gattungen in historischer und

systematischer Hinsicht (Vorlesung)

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (30 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 3 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Erkenntnis literarhistorischer Zusammenhänge

von der Frühen Neuzeit bis in die Gegenwart ebenso verfügen,

• wie über die Kompetenz zur systematischen und methodengeleiteten Erschließung

exemplarischer Textkorpora in den jeweils relevanten Entstehungs- sowie

Rezeptions- und Wirkungszusammenhängen sowie,

• dass sie über angemessene Präsentationskompetenz verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jörg Wesche

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-2: Mediävistik - Historische und systematische
Perspektiven 2.2
English title: Medieval Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einen mittelhochdeutschen Text von mittlerer

Schwierigkeit zu übersetzen. Außerdem verfügen sie über eine Übersicht zum

Gattungsspektrum der deutschen Literatur vom Früh- bis zum Spätmittelalter.

Weiterhin können die Studierenden Texte in die Entstehungs- Aufführungs-

und Überlieferungskontexte einordnen sowie sie die Dynamik mittelalterlicher

Gattungsbegriffe für die eigene Interpretation nutzen können.

Kompetenzen:

Übersetzungskompetenz, Kompetenz zur Anwendung von Gattungsbegriffen,

Kompetenz zur Einordnung und Interpretation von mittelalterlichen Texten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Gattungen in historischer und systematischer

Hinsicht (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Mediävistik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie Epochentexte adäquat in das Neuhochdeutsche übersetzen und

• dass sie diese in das relevante mediävistische Gattungsspektrum und die

relevanten Kontexte einordnen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1 und B.Ger.01-2 (jeweils Modulteile 1 und

3)

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:
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Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-2.ExMed: Mediävistik - Historische und
systematische Perspektiven 2.2 (Seminar)
English title: Medieval Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.2

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einen mittelhochdeutschen Text von mittlerer

Schwierigkeit zu übersetzen. Außerdem verfügen sie über eine Übersicht zum

Gattungsspektrum der deutschen Literatur vom Früh- bis zum Spätmittelalter.

Weiterhin können die Studierenden Texte in die Entstehungs- Aufführungs-

und Überlieferungskontexte einordnen sowie sie die Dynamik mittelalterlicher

Gattungsbegriffe für die eigene Interpretation nutzen können.

 

Kompetenzen:

Übersetzungskompetenz, Kompetenz zur Anwendung von Gattungsbegriffen,

Kompetenz zur Einordnung und Interpretation von mittelalterlichen Texten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Gattungen in historischer und systematischer

Hinsicht (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Mediävistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie Epochentexte adäquat in das Neuhochdeutsche übersetzen und

• dass sie diese in das relevante mediävistische Gattungsspektrum und die

relevanten Kontexte einordnen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-2.ExMed-Sem-3C: Mediävistik - Historische und
systematische Perspektiven 2.2 (Seminar)
English title: Medieval Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einen mittelhochdeutschen Text von mittlerer

Schwierigkeit zu übersetzen. Außerdem verfügen sie über eine Übersicht zum

Gattungsspektrum der deutschen Literatur vom Früh- bis zum Spätmittelalter.

Weiterhin können die Studierenden Texte in die Entstehungs- Aufführungs-

und Überlieferungskontexte einordnen sowie sie die Dynamik mittelalterlicher

Gattungsbegriffe für die eigene Interpretation nutzen können.

 

Kompetenzen:

Übersetzungskompetenz, Kompetenz zur Anwendung von Gattungsbegriffen,

Kompetenz zur Einordnung und Interpretation von mittelalterlichen Texten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Mediävistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie Epochentexte adäquat in das Neuhochdeutsche übersetzen und

• dass sie diese in das relevante mediävistische Gattungsspektrum und die

relevanten Kontexte einordnen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-2.ExMed-VL-3C: Mediävistik - Historische und
systematische Perspektiven 2.2 (Vorlesung)
English title: Medieval Studies - Historical and Systematic Perspectives 2.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einen mittelhochdeutschen Text von mittlerer

Schwierigkeit zu übersetzen. Außerdem verfügen sie über eine Übersicht zum

Gattungsspektrum der deutschen Literatur vom Früh- bis zum Spätmittelalter.

Weiterhin können die Studierenden Texte in die Entstehungs- Aufführungs-

und Überlieferungskontexte einordnen sowie sie die Dynamik mittelalterlicher

Gattungsbegriffe für die eigene Interpretation nutzen können.

 

Kompetenzen:

Übersetzungskompetenz, Kompetenz zur Anwendung von Gattungsbegriffen,

Kompetenz zur Einordnung und Interpretation von mittelalterlichen Texten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Gattungen in historischer und systematischer

Hinsicht (Vorlesung)

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie Epochentexte adäquat in das Neuhochdeutsche übersetzen und

• dass sie diese in das relevante mediävistische Gattungsspektrum und die

relevanten Kontexte einordnen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Hartmut Bleumer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-3: Linguistik - Synchrone und diachrone
Perspektiven 2.3
English title: Linguistics - Synchronic and Diachronic Perspectives 2.3

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über wissenschaftliche Basiskenntnisse in den fünf

Kernbereichen der deskriptiven und formalen Linguistik: Phonologie, Morphologie,

Syntax, Semantik und Pragmatik. Sie sind in der Lage relevante sprachliche

Phänomene einem der linguistischen Kernbereiche zuzuordnen sowie sie adäquat zu

beschreiben und unter Berücksichtigung einschlägiger Theorien synchron und diachron

zu analysieren.

Kompetenzen:

Grundlegende Kompetenz in den Kernbereichen der deskriptiven und formalen

Linguistik, Analysekompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Syntax des Deutschen (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Linguistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; Klausur (30 Minuten), unbenotet

6 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; Klausur (30 Minuten), unbenotet

6 C

Prüfung: Hausaufgaben oder empirische Studie oder Posterpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; Klausur (30 Minuten), unbenotet

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; Klausur (30 Minuten), unbenotet

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Beschreibung und theoriebasierten Analyse

ausgewählter sprachlicher Phänomene in den Kernbereichen der Grammatik

verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

Basisseminare Linguistik 1.1 und 1.2 oder

äquivalente Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-3.ExLing: Linguistik - Synchrone und diachrone
Perspektiven 2.3 (Seminar)
English title: Linguistics - Historical and Systematic Perspectives 2.3

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über wissenschaftliche Basiskenntnisse in den fünf

Kernbereichen der deskriptiven und formalen Linguistik: Phonologie, Morphologie,

Syntax, Semantik und Pragmatik. Sie sind in der Lage relevante sprachliche

Phänomene einem der linguistischen Kernbereiche zuzuordnen sowie sie adäquat zu

beschreiben und unter Berücksichtigung einschlägiger Theorien synchron und diachron

zu analysieren.

Kompetenzen:

Grundlegende Kompetenz in den Kernbereichen der deskriptiven und formalen

Linguistik, Analysekompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Syntax des Deutschen (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Linguistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Posterpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Beschreibung und theoriebasierten Analyse

ausgewählter sprachlicher Phänomene in den Kernbereichen der Grammatik

verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.02-3.ExLing-3C: Linguistik - synchrone und diachrone
Perspektiven 2.3 (Seminar)
English title: Linguistics - Historical and Systematic Perspectives 2.3

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über wissenschaftliche Basiskenntnisse in den fünf

Kernbereichen der deskriptiven und formalen Linguistik: Phonologie, Morphologie,

Syntax, Semantik und Pragmatik. Sie sind in der Lage relevante sprachliche

Phänomene einem der linguistischen Kernbereiche zuzuordnen sowie sie adäquat zu

beschreiben und unter Berücksichtigung einschlägiger Theorien synchron und diachron

zu analysieren.

Kompetenzen:

Grundlegende Kompetenz in den Kernbereichen der deskriptiven und formalen

Linguistik, Analysekompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar Linguistik 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über die Kompetenz zur Beschreibung und theoriebasierten Analyse

ausgewählter sprachlicher Phänomene in den Kernbereichen der Grammatik

verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1.ExLit-Sem-3C: Literaturwissenschaft - Text,
Medien, Kultur 3.1 (Seminar)
English title: Literary Studies - Text, Media and Culture 3.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage auf der Grundlage von Theorien und Methoden

der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte

unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen

Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und

systematische Fragestellungen einzubinden.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Medienkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie zu differenzierten und theoretisch fundierten Text- und Medienanalysen

und deren literarhistorische Reflexion in der Lage sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ruth Florack

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1.ExLit-VL-3C: Literaturwissenschaft - Text, Medien,
Kultur 3.1 (Vorlesung)
English title: Literary Studies - Text, Media and Culture 3.1

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage auf der Grundlage von Theorien und Methoden

der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte

unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen

Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und

systematische Fragestellungen einzubinden.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Medienkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur

(Vorlesung)

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 3 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie zu differenzierten und theoretisch fundierten Text- und Medienanalysen

und deren literarhistorische Reflexion in der Lage sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ruth Florack

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1a: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur 3.1a
English title: Literary Studies - Text, Media and Culture 3.1a

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage auf der Grundlage von Theorien und Methoden

der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte

unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen

Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und

systematische Fragestellungen einzubinden.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Medienkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; Klausur (45 Minuten), unbenotet

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie zu differenzierten und theoretisch fundierten Text- und Medienanalysen

und deren literarhistorische Reflexion in der Lage sind. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Gerhard Kaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1a.ExLit: Literaturwissenschaft - Text, Medien,
Kultur 3.1a (Seminar)
English title: Literary Studies - Text, Media and Culture 3.1a

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage auf der Grundlage von Theorien und Methoden

der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte

unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen

Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und

systematische Fragestellungen einzubinden.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Medienkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie zu differenzierten und theoretisch fundierten Text- und Medienanalysen

und deren literarhistorische Reflexion in der Lage sind. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Tetzlaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.03-1b - Version 6

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1b: Literaturwissenschaft - Text, Medien, Kultur 3.1b
English title: Literary Studies - Text, Media and Culture 3.1b

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage auf der Grundlage von Theorien und Methoden

der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte

unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen

Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und

systematische Fragestellungen einzubinden.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Medienkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; Klausur (45 Minuten), unbenotet

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden belegen durch ihre Präsentation,

• dass sie zu differenzierten und theoretisch fundierten Einschätzungen von

Forschungspositionen, textlichen und medialen Artefakten und der Vermittlung

dieser Einschätzungen in der Lage sind. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Gerhard Kaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.03-1b.ExLit - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-1b.ExLit: Literaturwissenschaft - Text, Medien,
Kultur 3.1b (Seminar)
English title: Literary Studies - Text, Media and Culture 3.1b

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage auf der Grundlage von Theorien und Methoden

der Text- und Medienanalyse in kulturwissenschaftlicher Perspektive Texte

unterschiedlicher medialer Verfassung nach zielgerichteten methodischen

Entscheidungen zu analysieren und diese dabei in historische Konzepte und

systematische Fragestellungen einzubinden.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Medienkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft: Geschichte und Theorie der Literatur

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Literaturwissenschaft 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden belegen durch ihre Präsentation,

• dass sie zu differenzierten und theoretisch fundierten Einschätzungen von

Forschungspositionen, textlichen und medialen Artefakten und der Vermittlung

dieser Einschätzungen in der Lage sind. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Stefan Tetzlaff

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.03-2a - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2a: Mediävistik - Text, Medien, Kultur 3.2a
English title: Medieval Studies - Text, Media and Culture 3.2a

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage

eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.) einzuordnen.

Kompetenzen:

Analyse- und Darstellungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Mediävistik 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie in der Lage sind, Texte und Theorien eigenständig mediävistisch

einzuordnen, zu bewerten und zu analysieren und sie in relevanten

Forschungsdiskussionen adäquat zu verorten. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Sahm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200
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Modul B.Ger.03-2a.ExMed - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2a.ExMed: Mediävistik - Text, Medien, Kultur 3.2a
(Seminar)
English title: Medieval Studies - Text, Media and Culture 3.2a

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage

eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.) einzuordnen.

Kompetenzen:

Analyse- und Darstellungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Mediävistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie in der Lage sind, Texte und Theorien eigenständig mediävistisch

einzuordnen, zu bewerten und zu analysieren und sie in relevanten

Forschungsdiskussionen adäquat zu verorten. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Sahm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200
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Modul B.Ger.03-2a.ExMed-Sem-3C - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2a.ExMed-Sem-3C: Mediävistik - Text, Medien,
Kultur 3.2 (Seminar)
English title: Medieval Studies - Text, Media and Culture 3.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage

eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.) einzuordnen.

Kompetenzen:

Analyse- und Darstellungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Mediävistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie in der Lage sind, Texte und Theorien eigenständig mediävistisch

einzuordnen, zu bewerten und zu analysieren und sie in relevanten

Forschungsdiskussionen adäquat zu verorten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Sahm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.03-2a.ExMed-VL-3C - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2a.ExMed-VL-3C: Mediävistik - Text, Medien, Kultur
3.2 (Vorlesung)
English title: Medieval Studies - Text, Media and Culture 3.2

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage

eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.) einzuordnen.

Kompetenzen:

Analyse- und Darstellungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik

(Vorlesung)

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie in der Lage sind, Texte und Theorien eigenständig mediävistisch

einzuordnen, zu bewerten und zu analysieren und sie in relevanten

Forschungsdiskussionen adäquat zu verorten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Sahm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Ger.03-2b - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2b: Mediävistik - Text, Medien, Kultur 3.2b
English title: Medieval Studies - Text, Media and Culture 3.2b

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage

eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.) einzuordnen.

Kompetenzen:

Analyse- und Darstellungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Mediävistik 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden belegen durch ihre Präsentation,

• dass sie zu selbstständiger und adäquaten Darstellung einzelner Fragestellungen;

Einordnung derselben in die aktuellen methodologischen Kontexte (z. B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische

Anthropologie, etc.) in der Lage sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Sahm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Modul B.Ger.03-2b.ExMed - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-2b.ExMed: Mediävistik - Text, Medien, Kultur 3.2b
(Seminar)
English title: Medieval Studies - Text, Media and Culture 3.2b

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, einzelne Fragestellungen auf der Grundlage

eigener Analysen darzustellen und in die aktuellen methodologischen Kontexte (z.B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische Anthropologie,

etc.) einzuordnen.

Kompetenzen:

Analyse- und Darstellungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mediävistik: Geschichte und Theorie der Mediävistik

(Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Mediävistik 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden belegen durch ihre Präsentation,

• dass sie zu selbstständiger und adäquaten Darstellung einzelner Fragestellungen;

Einordnung derselben in die aktuellen methodologischen Kontexte (z. B.

Überlieferungsgeschichte, Strukturanalyse, Sozialgeschichte, historische

Anthropologie, etc.) in der Lage sind.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Sahm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.03-3a - Version 8

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-3a: Linguistik - Empirische und theoretische
Linguistik 3.3a
English title: Linguistics - Empirical and Theoretical Linguistics 3.3a

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können neuere wissenschaftliche Arbeiten rezipieren und sind in

der Lage, sprachliche Phänomene auf allen Ebenen der Grammatik nach aktuellen

empirischen und theoretischen Standards adäquat zu analysieren. Außerdem kennen

sie einschlägige theoretische Modelle und können diese anwenden sowie sie diese

mithilfe geeigneter Methoden (z.B. korpusgestützter oder experimenteller) Methoden

überprüfen können.

Kompetenzen:

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistik: Empirische und theoretische Aspekte (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Linguistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Hausaufgaben oder empirische Studie oder Posterpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie die Kompetenz zur Rezeption und kritischen Reflexion neuerer

linguistischer Forschungsliteratur sowie

• die Kompetenz, ausgewählte synchrone oder diachrone sprachliche Phänomene

mithilfe empirischer Methoden eigenständig zu analysieren besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-3 oder äquivalente Kenntnisse

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.04.2025/Nr. 7 V15-SoSe25 Seite 12225



Modul B.Ger.03-3a.ExLing - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-3a.ExLing: Linguistik - Empirische und theoretische
Linguistik 3.3a (Seminar)
English title: Linguistics - Language, Media and Society 3.3a

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können neuere wissenschaftliche Arbeiten rezipieren und sind in

der Lage, sprachliche Phänomene auf allen Ebenen der Grammatik nach aktuellen

empirischen und theoretischen Standards adäquat zu analysieren. Außerdem kennen

sie einschlägige theoretische Modelle und können diese anwenden sowie sie diese

mithilfe geeigneter Methoden (z.B. korpusgestützter oder experimenteller) Methoden

überprüfen können.

Kompetenzen:

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistik: Empirische und theoretische Aspekte (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Linguistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder empirische Studie oder

Posterpräsentation)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

9 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach

• dass sie die Kompetenz zur Rezeption und kritischen Reflexion neuerer

linguistischer Forschungsliteratur sowie

• Kompetenz, ausgewählte synchrone oder diachrone sprachliche Phänomene

mithilfe empirischer Methoden eigenständig zu analysieren besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ger.03-3a.ExLing-Sem-3C - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-3a.ExLing-Sem-3C: Linguistik - Empirische und
theoretische Linguistik 3.3 (Seminar)
English title: Linguistics - Empirical and theoretical linguistics 3.3

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können neuere wissenschaftliche Arbeiten rezipieren und sind in

der Lage, sprachliche Phänomene auf allen Ebenen der Grammatik nach aktuellen

empirischen und theoretischen Standards adäquat zu analysieren. Außerdem kennen

sie einschlägige theoretische Modelle und können diese anwenden sowie sie diese

mithilfe geeigneter Methoden (z.B. korpusgestützter oder experimenteller) Methoden

überprüfen können.

Kompetenzen:

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Linguistik 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach

• dass sie die Kompetenz zur Rezeption und kritischen Reflexion neuerer

linguistischer Forschungsliteratur sowie

• die Kompetenz, ausgewählte synchrone oder diachrone sprachliche Phänomene

mithilfe empirischer Methoden eigenständig zu analysieren besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-3b: Linguistik - Empirische und theoretische
Linguistik 3.3b
English title: Linguistics - Language, Media and Society 3.3b

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können neuere wissenschaftliche Arbeiten rezipieren und sind in

der Lage, sprachliche Phänomene auf allen Ebenen der Grammatik nach aktuellen

empirischen und theoretischen Standards adäquat zu analysieren. Außerdem kennen

sie einschlägige theoretische Modelle und können diese anwenden sowie sie diese

mithilfe geeigneter Methoden (z.B. korpusgestützter oder experimenteller) Methoden

überprüfen können.

Kompetenzen:

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistik: Empirische und theoretische Aspekte (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Linguistik 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Präsentation weisen die Studierenden nach,

• dass sie die Kompetenzen zur Rezeption und kritischen Reflexion neuerer

linguistischer Forschungsliteratur besitzen,

• dass sie über die Kompetenz, ausgewählte synchrone oder diachrone sprachliche

Phänomene mithilfe empirischer Methoden eigenständig zu analysieren, verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-3 oder äquivalente Kenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Vorlesung: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.03-3b.ExLing: Linguistik - Empirische und theoretische
Linguistik 3.3b (Seminar)
English title: Linguistics - Language, Media and Society 3.3b

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können neuere wissenschaftliche Arbeiten rezipieren und sind in

der Lage, sprachliche Phänomene auf allen Ebenen der Grammatik nach aktuellen

empirischen und theoretischen Standards adäquat zu analysieren. Außerdem kennen

sie einschlägige theoretische Modelle und können diese anwenden sowie sie diese

mithilfe geeigneter Methoden (z.B. korpusgestützter oder experimenteller) Methoden

überprüfen können.

Kompetenzen:

Analysekompetenz, Anwendungskompetenz, Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Linguistik: Empirische und theoretische Aspekte (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar Linguistik 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Präsentation weisen die Studierenden nach

• dass sie die Kompetenzen zur Rezeption und kritischen Reflexion neuerer

linguistischer Forschungsliteratur besitzen,

• dass sie über die Kompetenz, ausgewählte synchrone oder diachrone sprachliche

Phänomene mithilfe empirischer Methoden eigenständig zu analysieren, verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.04: Außerschulische Wissensvermittlung
English title: Extracurricular Transmission of Knowledge (not Teaching Profile)

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über Reflektionskompetenz in Bezug auf Wissenstransfer

und außerschulische Wissensvermittlung in fachlicher und didaktischer Perspektive. Sie

besitzen die Fähigkeit, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung

und ihrer institutionellen Ansiedelung, auch in ihrer historischen Einbindung, zu

beziehen. Sie verfügen über Kenntnisse von Vermittlungsverfahren und -einrichtungen

im außerschulischen Bereich sowie Kenntnisse von Praxisfeldern und zentralen

Konzepten lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung.

Kompetenzen:

Anwendungskompetenz auf verschiedene außerschulische Praxisfelder, Fähigkeiten

zum Verständnis und zur kritischen Reflexion von Vermittlungsfragen zur

wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche Sprache und

Literatur), Kommunikationskompetenz; Vermittlungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Außerschulische Fachdidaktik (Seminar) 2 SWS

Prüfung: schriftliche Vor- und Nachbereitung in Form einer schriftlichen Reflexion

(max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie in der Lage sind, Akte der Wissensvermittlung didaktisch und fachlich

adäquat und kritisch zu reflektieren und praktisch mit Blick auf diverse Domänen

außerhalb des Schulunterrichts umzusetzen. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

200
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.05: Fachdidaktik Deutsch - Außerschulische und
schulische Fachdidaktik (Profil Lehramt)
English title: Subject Didactics German - Extracurricular and School Subject Didactics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teil 1:

Lernziele:

Die Studierenden der außerschulischen Fachdidaktik können Vermittlungsfragen

in ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches

(deutsche Sprache und Literatur) verstehen und kritisch reflektieren, die Inhalte der

Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer institutionellen Ansiedelung

beziehen - auch in ihrer historischen Einbindung - und kennen Vermittlungsverfahren

und -einrichtungen im außerschulischen Bereich, kennen Praxisfelder und zentrale

Konzepte lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung.

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz, Kommunikations- und Vermittlungskompetenz

Teil 2:

Lernziele:

Die Studierenden der schulischen Fachdidaktik können Fachdidaktik als Beitrag

zur wissenschaftlichen Modellierung des Faches aus der Vermittlungsperspektive

verstehen und kritisch reflektieren, kennen die Grundfragen der Fachdidaktik Deutsch,

können sie darstellen und erläutern, kennen deren Konzepte sowie die zentralen

Bildungsziele des Faches – auch in ihrer historischen Einbindung – können sie

darstellen, kritisch einordnen und auf die Schüler/innen beziehen und können an den

genannten Grundkonzepten den Zusammenhang von Fachwissenschaft, Fachdidaktik

und Unterrichtspraxis aufzeigen und dabei auch den eigenen fachwissenschaftlichen

Lernprozess mit der Frage nach der schulischen Vermittlung verbinden

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz, Darstellungskompetenz, Grundkenntnisse der Fachdidaktik

Deutsch, Kenntnisse der Lern- bzw. Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts und

der Grundkonzepte des Zusammenhangs zwischen Fachwissenschaft, Fachdidaktik und

Unterrichtspraxis

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Außerschulische Fachdidaktik für das Profil Lehramt (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: schriftliche Vor- und Nachbereitung in Form einer schriftlichen Reflexion

(max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Lehrveranstaltung: Einführung in die schulische Fachdidaktik Deutsch (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach:

• Fähigkeit zum Verständnis und zur kritischen Reflexion von Vermittlungsfragen in

ihrem Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches

(deutsche Sprache und Literatur);

• Fähigkeit, die Inhalte der Germanistik auf Fragen der medialen Vermittlung

und ihrer institutionellen Ansiedelung, auch in ihrer historischen Einbindung, zu

beziehen;

• Kenntnis der Lern- und Kompetenzbereiche des Deutschunterrichts mit ihren

Konzepten und Bildungszielen und Fähigkeit, diese auf die Schüler/innen zu

beziehen;

• Kenntnis von Vermittlungsverfahren und -einrichtungen im außerschulischen

Bereich;

• Kenntnis von Praxisfeldern und zentralen Konzepten lebenslangen Lernens und

kultureller Erwachsenenbildung;

• Kommunikationskompetenz;

• Vermittlungskompetenz;

• Verständnis der Fachdidaktik als Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung des

Faches und ihre kritische Reflexion;

• Darstellungskompetenz bezüglich der Grundfragen der Fachdidaktik Deutsch;

• Fähigkeit, den Zusammenhang von Fachwissenschaft, Fachdidaktik und

Unterrichtspraxis aufzuzeigen und dabei auch den eigenen fachwissenschaftlichen

Lernprozess mit der Frage nach der schulischen Vermittlung zu verbinden.

 

Zugangsvoraussetzungen:

ab dem 3. Fachsemester

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christoph Reinhard Bräuer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

200

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 200; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.06: Angewandte Germanistik
English title: Applied German Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können Wissenstransfer und außerschulische Wissensvermittlung

aus fachlicher und didaktischer Perspektive reflektieren und auf verschiedene

außerschulische Praxisfelder anwenden. Sie können Vermittlungsfragen in ihrem

Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche

Sprache und Literatur) verstehen und kritisch reflektieren, die Inhalte der Germanistik

auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer institutionellen Ansiedelung beziehen

- auch in ihrer historischen Einbindung - und kennen Vermittlungsverfahren und -

einrichtungen im außerschulischen Bereich, kennen Praxisfelder und zentrale Konzepte

lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung und sie verfügen über

wichtige Kommunikations- und Vermittlungskompetenzen.

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz, Anwendungskompetenz, Kommunikations- und

Vermittlungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der angewandten

Germanistik

2 SWS

Lehrveranstaltung: Angewandte Germanistik (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach

• dass sie über fachwissenschaftliche Anwendungskompetenz in Bezug auf z. B.

Sprachberatung, Dramaturgie, Editionsphilologie u. a. verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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oder äquivalente Kenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 60; Vorlesung: 60; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-1: Theoretische und historische Problemstellungen
der Germanistik
English title: Theoretical and Historical Issues in German Studies

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, die theoretischen und historischen Fragestellungen

des Faches selbstständig zu reflektieren und auf exemplarische Gegenstände zu

beziehen. Sie verfügen über fachlich gesicherte Basiskenntnisse hinsichtlich der

Entwicklung und Systematik sowie der Formen und Funktionen der deutschen Sprache

und Literatur vom frühen Mittelalter bis zur Gegenwart. Darüber hinaus können

sie Sprache, Literatur und Medien systematisch analysieren und verfügen anhand

exemplarischer Gegenstände über Einsichten in die wissenschaftstheoretische und

methodologischen Grundlagen des Faches und seiner Entwicklung.

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz, Analysekompetenz, Kompetenz zur Anwendung von gelernten

Inhalten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der theoretischen und

historischen Problemstellungen der Germanistik

2 SWS

Lehrveranstaltung: Grundlagen der theoretischen und historischen

Problemstellungen der Germanistik (Seminar)

2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: Posterpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über Reflexionskompetenz bezüglich der theoretischen und historischen

Fragestellungen des Faches verfügen;
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• dass sie Anwendungskompetenz dieser Fragestellungen auf exemplarische

Gegenstände beherrschen;

• dass sie systematische Analysekompetenz von Sprache, Literatur und Medien

besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1, B.Ger.01-2 oder äquivalente Kenntnisse

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl: Modul: 60; Vorlesung: 60; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-2: Literaturtheorie
English title: Theory of Literature

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können die literaturtheoretischen Fragestellungen des Faches

im Rahmen von Konzeptionen für die Literaturrezeption, Literaturkritik und

Literaturgeschichte selbstständig reflektieren und auf exemplarische Gegenstände

beziehen. Sie zeigen, dass sie die Gegenstände sowie die relevanten Theorie-

und Methodenhorizonte aufeinander beziehen und sie in den entsprechenden

forschungsgeschichtlichen Horizont stellen können.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Reflexionskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Seminar: Literaturtheorie 2 SWS

Lehrveranstaltung: Literaturtheorie (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über Reflexionskompetenz bezüglich Literaturtheorie, -kritik, -

interpretation und -geschichte verfügen;

• dass sie. Anwendungskompetenz dieser Frage-stellungen auf exemplarische

Gegen-stände besitzen;

• dass sie die systematische Analysekompetenz von Sprache, Literatur und Medien

beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tilmann Köppe
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-3: Methoden der Linguistik - Grundlagen
English title: Methodology of linguistics -basics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können empirische Methoden kompetent auf linguistische

Fragestellungen anwenden. Sie können die relevanten Aspekte von Theorie und

Methodik aufeinander beziehen und empirische Methoden zum Elizitieren und

Beschreiben von Daten und zur Überprüfung  von Hypothesen gezielt anwenden.

Darüber hinaus können sie Konsequenzen der Ergebnisse empirischer Studien für die

Theoriebildung kritisch diskutieren.

Kompetenzen:

Theorie- und Methodenkompetenz, Anwendungskompetenz,

Kommunikationskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden der Linguistik - Grundlagen (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Methoden der Linguistik - Grundlagen (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder empirische Studie oder

Posterpräsentation)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über fundierte Kenntnisse empirischer und experimenteller Methoden

verfügen;

• dass sie die Kompetenz zur kritischen Reflexion dieser Methoden besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger 01.1 und B.Ger 01.2 oder äquivalente

Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-4: Methoden der Linguistik - Anwendungen
English title: Methods of linguistic language applications (verbal)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können empirische Methoden kompetent auf linguistische

Fragestellungen anwenden. Weiterhin können sie die relevanten Aspekte von Theorie

und Methodik aufeinander beziehen und empirische Methoden zum Elizitieren und

Beschreiben von Daten und zur Überprüfung von Hypothesen gezielt anwenden.

Darüber hinaus können sie Konsequenzen der Ergebnisse empirischer Studien für die

Theoriebildung kritisch diskutierten.

Kompetenzen:

Methodenkompetenz, Anwendungskompetenz, Kommunikations- und

Diskussionskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Methoden der Linguistik - Anwendungen (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Methoden der Linguistik - Anwendungen (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder empirische Studie oder

Posterpräsentation).

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über die Kompetenz, ausgewählte sprachliche Phänomene

eigenständig mithilfe der erworbenen Methoden zu untersuchen und die

Untersuchungsergebnisse kritisch zu reflektieren, verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01.1 und B.Ger.01.2 oder äquivalente

Kenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.02-3

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-5: Versuchspersonenstunden
English title: Trial Research

1 C

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden haben an 30 Stunden als Versuchsperson an empirischen oder

experimentellen Untersuchungen in der Sprach- und/oder Literaturwissenschaft

teilgenommen. Sie verfügen über eine erste Einsicht in den Aufbau und die

Durchführung von Experimenten aus der Perspektive einer Versuchsperson.

Kompetenzen:

Einführende praktische Kenntnisse in der Durchführung von Experimenten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

0 Stunden

Prüfung: schriftlicher Nachweis des wissenschaftlichen Personals über die

Ableistung der Versuchspersonenstunden, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Ableistung von wenigstens 30 Versuchspersonenstunden

1 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

keine

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.09: Systematische Aspekte germanistischer Forschung
English title: Systematic Aspects of German Studies Research

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul befähigt die Studierenden zu einer kritischen Reflexion der

fachwissenschaftlichen Methoden, Prämissen und Theorien. Es regt zu einer

konstruktiven Auseinandersetzung mit den Analysesystematiken des Faches an.

Es stellt primär theoretische und methodologische Aspekte des Faches ins Zentrum

und regt zur Methodenreflexion und paradigmatischen Orientierung gleichermaßen

an. Konzeptionelle Abgrenzungen des Faches werden in systematischer Hinsicht

thematisiert und bewertet. Unter kulturwissenschaftlicher Prämisse wird dabei das

Verhältnis von Texten zum geistes- und ideengeschichtlichen, philosophischen,

soziokulturellen, politischen und ökonomischen Kontext erörtert.

Lehrveranstaltungsbelegung: Es ist entweder das Seminar "Systemische Aspekte

germanisitischer Forschung" mit 2 SWS oder das Kolloguium und Selbststudium mit

jeweils 1 SWS zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Es ist entweder das Seminar "Systemische Aspekte germanistischer Forschung" mit

2 SWS oder das Kolloquium und Selbststudium mit jeweils 1 SWS zu belegen. Die

Prüfung ist in der gewählten Lehrveranstaltung zu absolvieren.

Lehrveranstaltung: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Kolloquium und Selbststudieneinheit (Kolloquium) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: Posterpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie in der Lage sind, die theoretischen und methodischen Grundlagen des

Faches kritisch zu reflektieren und sie systematisch in die relevanten fachlichen,

paradigmatischen und soziomedialen Modellbildungen einzuordnen. 

 

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.10: Text- und Kommunikationsmanagement
English title: (Core-) Elective Module: Text and Communications Management

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen sich mit theoretischen und empirischen Analysen aus und

haben wichtige Techniken zur Untersuchung und Optimierung von Sprache und Literatur

praktisch erprobt. Untersuchungsgegenstände sind neben literarischen Werken mit

ihren spezifischen Produktions- und Rezeptionsbedingungen auch Literaturkritik sowie

die praktische Untersuchung von Printmedien, Formen der medialen Inszenierung

von Kommunikation sowie schriftliche und mündliche Kommunikationsformen in

verschiedenen Domänen.

Kompetenzen:

Analyse- und forschungsbasiert zentrale Kompetenzen der Organisation und des

Managements kommunikativer Prozesse (schriftlich und mündlich): Kompetenzen der

Planung, Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung, Konsultation und nicht zuletzt

der Optimierung von Kommunikation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Text- und Kommunikationsmanagement (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: Posterpräsentation

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über analyse- und forschungsbasierte Organisations- und Management-

kompetenz für kommunikative Prozesse (schriftlich und mündlich) verfügen, z.

B. Kompetenzen der Planung, Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung,

Konsultation und Optimierung von Kommunikation.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.11: Medialität und Intermedialität
English title: Mediality and Intermediality

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls zentrale Reflexionskategorien

und besitzen Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale Spezifik von Literatur

und Sprache. Mediale Gebundenheit und die häufige mediale Mehrfachcodierung

stehen ebenso im Zentrum wie medientypische Produktions- und Rezeptionsweisen. Im

Inhaltsbereich der Intermedialität können die Studierenden z. B. folgende Fragebereiche

beispielorientiert analytisch bearbeiten:

• (a) Wie funktionieren Medienkombinationen?

• (b) Wie werden Medien in andere Medien integriert?

• (c) Wie koexistieren Medien in Medien

• (d) Welche rezeptiven Effekte werden durch Intermedialität erzielt und wie sind sie

mit germanistischen Mitteln analysierbar?

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz, Analysekompetenz, Medienkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Medialität und Intermedialität (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie Medienartefakte und ihre kommunikative Spezifik adäquat reflektieren,

analysieren und in die relevanten disziplinären und interdisziplinären Kontexte

einordnen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.13: Theaterarbeit und -praxis im ThOP
English title: Theatrical Work and Practice at the Local Theatre

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Techniken dramaturgischen

Arbeitens und Konzeptionierens beherrschen und in die Bühnenpraxis umsetzen

können, die Entwicklung von Bühnenpräsentationen (Vor- und Nachbereitung) sowie

die Techniken der Erstellung von Druckerzeugnissen für Theateröffentlichkeitsarbeit

beherrschen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Leistungen 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie die Techniken dramaturgischen

Arbeitens und Konzeptionierens beherrschen und in die Bühnenpraxis umsetzen

können, die Entwicklung von Bühnenpräsentationen (Vor- und Nachbereitung) sowie

die Techniken der Erstellung von Druckerzeugnissen für Theateröffentlichkeitsarbeit

beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-1: Basismodul Theaterpraxis
English title: Basic Module Theatre Practice

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen und verstehen in Grundzügen die Umsetzungsschritte

vom geschriebenen Text bis zur Darbietung auf der Bühne in den verschiedenen

Bereichen des Theaters (Textauswahl, Dramaturgie, Bühnenbild, Licht, Ton- und

Multimediaaspekte, Maskenbild, Kostüme und Requisiten, Bühnensprache, Mimik,

Gestik, Bewegung, Rollenbesetzung, Probenarbeit, Organisation der Aufführungen,

Kalkulation, Öffentlichkeitsarbeit).

Die Studierenden sind darin trainiert, ihre Stimme und Sprechweise allgemein

physiologisch richtig und dabei insbesondere für die Bühnenanforderungen effektiv und

angemessen einzusetzen.

Die Studierenden verfügen weiterhin über Kenntnis von Formen sowie Ablauf und

Strukturierung von Projektarbeit. Sie beherrschen die notwendigen kommunikativen

Fähigkeiten für die Gruppenleitung und -koordination und können Projekte

vorbereiten, strukturieren und begleiten sowie kommunikative Prozesse zwischen den

Projektmitgliedern und mit externen Personen und Institutionen steuern.

Kompetenzen:

Grundlegende Kompetenzen der Theaterpraxis, Kommunikationskompetenz,

Teamfähigkeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die Prüfung ist in genau einer der folgenden Lehrveranstaltungen erfolgreich zu

absolvieren:

Lehrveranstaltung: Einführung in die Theaterpraxis (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

8 C

Lehrveranstaltung: Bühnensprechen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

8 C

Lehrveranstaltung: Gruppen- und Projektarbeit (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) oder Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Leistung (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

8 C
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regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über grundlegende Kenntnisse hinsichtlich der Teilbereiche und

Arbeitsabläufe in einem Theaterprojekt verfügen und diese exemplarisch

anwenden können,

• dass sie in der Lage sind die Umsetzung fachlich adäquat kritisch zu reflektieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-2: Basismodul Theater- und Dramentheorie
English title: Basis Module Theatre and Drama Theory

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden verfügen über einen Einblick in die Grundlagen der Theater- und

Dramentheorie und können diese anwendungsbezogen reflektieren.

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Literaturwissenschaft, Theater- und Dramentheorie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über Grundkenntnisse der allgemeinen Theater- und Dramentheorie

sowie vertiefte Kenntnisse in einer exemplarischen Theorie verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-3: Aufbaumodul Theaterpraxis
English title: Advanced Module Theatre Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden haben sich an der Gestaltung und Durchführung eines

Theaterprojektes beteiligt, indem sie dieses entweder selbstständig geleitet oder in

einem der Teilbereiche (Schauspiel, Maske, Technik, o.Ä.) aktiv mitgewirkt haben

und so zum Gelingen des Projekts beigetragen haben. Sie sind dadurch in der Lage,

theaterpraktische Probleme zu erkennen und zu lösen. Außerdem können sie die

eigene Leistung während des Projekts nach Abschluss kritisch reflektieren.

Kompetenzen:

Kommunikative Kompetenz, Teamfähigkeit, Sach- und Methodenkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Stückerarbeitung (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Theaterprojekt I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie in der Lage sind, an einem Theaterprojekt in dramaturgisch und

theaterpraktisch sinnvoller Weise selbstständig Aufgaben wahrzunehmen und

• dass sie ebenso in der Lage sind diese Tätigkeit theoretisch gefestigt und kritisch

zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 oder Äquivalent (Zulassung durch den

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-4: Aufbaumodul Theaterpraktische Übungen
English title: Advanced Module Theatre Rehearsals

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Als Alternative zum „Aufbaumodul Theaterpraxis“ (B.Ger.14-3) haben die Studierenden

an drei theaterpraktischen Übungen teilgenommen (Schauspiel, Improvisation,

Bühnenbau, Maske, Kulturmanagement o.Ä.), unter denen mindestens eine

Schauspielübung sein muss. Sie sind in der Lage, die in den Übungen erworbenen

Kenntnisse praktisch umzusetzen und diese Umsetzung zu reflektieren.

Kompetenzen:

Weiterführende Kompetenzen in ausgewählten Bereichen der Theaterpraxis,

Sachkompetenz, Reflexionskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die Prüfung ist in genau einer der folgenden Lehrveranstaltungen erfolgreich zu

absolvieren:

Lehrveranstaltung: Schauspielübung oder Improvisationstheaterübung 2 SWS

Prüfung: Mündliche Präsentation und Reflexion (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Reflexion (max. 8 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

6 C

Lehrveranstaltung: Theaterübung 2 SWS

Prüfung: Mündliche Präsentation und Reflexion (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Reflexion (max. 8 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

6 C

Lehrveranstaltung: Theaterübung 2 SWS

Prüfung: Mündliche Präsentation und Reflexion (ca. 15 Min.) oder schriftliche

Reflexion (max. 8 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten theoretisch-fachlich

einordnen und kritisch reflektieren können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 oder Äquivalent (Zulassung durch die

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-5: Konzeption und Realisation von Texten für die
Bühne
English title: Playwriting for the Stage - Conception and Production

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen theoretische Konzepte, Bedingungen und Wirkungsweisen

des szenischen Schreibens. Sie sind in der szenischen Gestaltung von Texten und/

oder in Bühnenadaptionen und/oder in der dramaturgischen Bearbeitung eines Textes

geübt, und sie können die Bühnenwirksamkeit der erstellten oder bearbeiteten Texte

einschätzen.

Die Studierenden beherrschen durch das Erproben anhand verschiedener Textsorten

die Fähigkeit, sich wirkungsvoll vor Publikum zu präsentieren. Sie sind geübt im Einsatz

interpretationsunterstützender Modulation, besitzen eine präsente Vortragsweise

beim Sprechen und verfügen über Kenntnis förderlicher Übungen zum Zwecke

selbstständigen Trainings. Dadurch verfügen sie über ein Repertoire von Übungen

zur selbstständigen Vorbereitung ihrer Stimme für den Bühneneinsatz und haben ihre

sprecherischen Gestaltungsmöglichkeiten erweitert.

Kompetenzen:

Sachkompetenz, Gestaltungskompetenz, Präsentationskompetenz,

Kommunikationsfähigkeit, Selbstkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die Prüfung ist in genau einer der folgenden Lehrveranstaltungen erfolgreich zu

absolvieren:

Lehrveranstaltung: Szenisches Schreiben (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Leistung (mind. 12 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Übungen

4 C

Lehrveranstaltung: Szenisches Sprechen und Rezitation (Übung) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Leistung (mind. 12 Seiten),

unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Übungen

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie die grundlegenden dramentheoretischen und dramaturgischen

Anforderungen an szenische Texte kennen und
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• dass sie über die notwendigen Fähigkeiten verfügen, eigene oder fremde Texte

bühnenwirksam zu präsentieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 oder Äquivalent (Zulassung durch den

Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

8
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-6: Dramatische Texte in Theorie und Praxis
English title: Drama: Theory and Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind in der Lage, theater- oder dramentheoretische Aspekte zu

verstehen und in die Praxis umzusetzen. Das Modul besteht aus einem Theorieteil,

in dem eine Theater- oder Dramentheorie am Beispiel eines oder mehrerer Dramen

diskutiert wird. Im Praxisteil wird die Wirkungsweise der Theorien exemplarisch

verdeutlicht und erprobt.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Es sind entweder die beiden 2-stündigen Lehrveranstaltungen zu belegen oder die

4-stündige Lehrveranstaltung. Die Prüfung ist in genau einer der nachfolgenden

Lehrveranstaltungen erfolgreich zu absolvieren:

Lehrveranstaltung: Szenische Texte, Dramaturgie etc. (Theorieteil) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten)

oder Portfolio (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den beiden 2-stündigen Lehrveranstaltungen oder an

der 4-stündigen Lehrveranstaltung – entsprechend der Wahl der Belegung der

Lehrveranstaltungen

6 C

Lehrveranstaltung: Szenische Texte, Dramaturgie etc. (Praxisteil) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.), oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten)

oder Portfolio (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den beiden 2-stündigen Lehrveranstaltungen oder an

der 4-stündigen Lehrveranstaltung – entsprechend der Wahl der Belegung der

Lehrveranstaltungen

6 C

Lehrveranstaltung: Szenische Texte, Dramaturgie etc. (Theorie- und Praxisteil) 4 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 15 Min.) oder schriftliche Reflexion (max. 10 Seiten)

oder Portfolio (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den beiden 2-stündigen Lehrveranstaltungen oder an

der 4-stündigen Lehrveranstaltung – entsprechend der Wahl der Belegung der

Lehrveranstaltungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,
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• dass sie in der Lage sind, theater- und dramentheoretische Aspekte zu verstehen,

theoretisch einzuordnen, sie auf ihre aufführungsbezogene Anwendbarkeit hin zu

bewerten und die Arbeitsergebnisse praktisch zu präsentieren. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14-1 und B.Ger.14-2 oder Äquivalent

(Zulassung durch den Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.14-7: Theaterpraxis intensiv
English title: Theatre Practice Intensified

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden besitzen einen Überblick über die Anforderungen an die öffentliche

Präsentation einer Theaterveranstaltung (z.B. Presseinformation und Werbestrategien),

ihre Kalkulation (Einnahmen/Ausgaben-Planung, ggf. Einwerben von Geldmitteln) sowie

die Konzeption und Erstellung von Druckerzeugnissen (Werbematerial, Programmheft

usw.). In einem der Teilbereiche haben sie dieses Wissen am Beispiel einer aktuellen

Theaterproduktion konkret angewendet.

Die Studierenden können theaterpraktisch denken und arbeiten. Sie haben sich in

einem der Theaterbereiche (z.B. Regie, Schauspiel, Maske, Kostümbild, Licht, o.Ä.)

umfangreich spezialisiert sowie sie die Kenntnisse und Fähigkeiten im Rahmen einer

Theaterproduktion gelungen umgesetzt haben. Die Studierenden sind in der Lage,

bühnenwirksame Entscheidungen begründet zu treffen und praktikable Strategien für

ihre Umsetzung zu entwickeln.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

156 Stunden

Besondere Prüfungsregularien:

Die Prüfung ist in genau einer der beiden Übungen "Kulturmanagement" und

"Theaterprojekt II" erfolgreich zu absolvieren.

Lehrveranstaltung: Kulturmanagement (Übung) 2 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max. 30 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

8 C

Lehrveranstaltung: Theaterprojekt II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Schriftliche Reflexion (max. 30 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den drei Übungen

8 C

Lehrveranstaltung: Stückerarbeitung (Übung) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie eine verantwortungsvolle und umfangreiche Tätigkeit in einem

Theaterprojekt nicht nur erbringen können, sondern auch in der Lage sind, diese

theoretisch fundiert kritisch zu bewerten und einzuordnen und
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• dass sie über eine umfassende Kenntnis interner Arbeitsprozesse verfügen und

das Projekt öffentlich vertreten können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.14.1, B.Ger.14.3 (alternativ B.Ger.14.-4) oder

Äquivalent (Zulassung durch den Übungsleiter)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Barbara Korte

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.15: Praktikum Germanistik
English title: Practical Training in German Language and Literature

4 C

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Im Rahmen eines selbst gewählten Praktikums haben die Studierenden die im

Studium erworbenen Kenntnisse und Techniken in einer Praktikumstätigkeit mit

einschlägigen germanistischen Inhalten (z.B, im Journalismus, bei Bildungsträgern,

in der Erwachsenenbildung oder einer Kulturinstitution) angewendet. Darüber hinaus

sind die Studierenden in der Lage, den Prozess sowie die eingesetzten Methoden

zu reflektieren und in einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen zu

stellen.

Kompetenzen:

Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

120 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (mindestens drei Wochen) (Praktikum)

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis über Absolvierung des Praktikums von mindestens drei Wochen

4 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über theoretische, methodologische und praktische Transferkompetenz

verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.16: Webbasiertes Publizieren
English title: Web-based Publishing

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden besitzen Grundkompetenzen des webbasierten Publizierens.

In redaktioneller Teamarbeit und/oder eigenständiger Projektarbeit können die

Studierenden:

1)  wissenschaftliche und kultur-journalistische Inhalte medienadäquat und

rezipientenorientiert aufbereiten,

2)  diese Inhalte angeleitet selbst erstellen sowie deren medienspezifische

Präsentationsweisen reflektieren.

Kompetenzen:

Sachkompetenz, Teamkompetenz, Medienkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Studies (Selbstlernkurs)

Inhalte:

Dokumentierte Mitarbeit in der Redaktion der E-Publikationsplattform des Seminars für

Deutsche Philologie (litlog.de und escripta.de)

2 SWS

Prüfung: Dokumentation der Redaktionsarbeit (max. 8 Seiten) oder Publikation

von Inhalten (auf litlog.de) im Rahmen einer Projektarbeit, unbenotet

4 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über die Grundkompetenzen selbstständigen Onlinepublishings

auf den fachlich-inhaltlichen Ebenen sowie hinsichtlich der medialen

zielgruppenorientierten Gestaltung von Beiträgen verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DGS.01: Deutsche Gebärdensprache I
English title: German Sign Language I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über elementare

kommunikative, praktische sowie grammatische Grundkenntnisse der Deutschen

Gebärdensprache. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und alltägliche Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

konkreten Bedürfnissen zusammenhängen.

• sich and andere in einfachen Situationen vorstellen und Fragen zu ihrer Person

stellen.

• einfache Informationen austauschen, wenn die Gesprächspartner/innen langsam

und deutlich artikulieren.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Gebärdensprache: Sprache und Modalität (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: mind. jedes 2. Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Deutsche Gebärdensprache (DGS) I (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie elementare

Grundkenntnisse der Deutschen Gebärdensprache besitzen. Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie einfache Sätze und alltägliche Ausdrücke erfassen und verwenden, und

außerdem sich und andere in einfachen Situationen vorstellen und Fragen zu ihrer

Person stellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Nina-Kristin Meister

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:
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16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DGS.02: Deutsche Gebärdensprache II
English title: German Sign Language II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der Deutschen

Gebärdensprache. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden.

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist.

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium und ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung treffen.

Nach erfolgreichem Abschluss der Module Deutsche Gebärdensprache I (SK.DGS.01)

und Deutsche Gebärdensprache II (SK.DGS.02) haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse vergleichbar mit dem Niveau A1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Gebärdensprache: Sprache und Evolution (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: mind. jedes 2. Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Deutsche Gebärdensprache (DGS) II (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie gut ausgebaute

Grundkenntnisse der Deutschen Gebärdensprache besitzen (vergleichbar Niveau A1

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

häufige Ausdrücke und Sätze erfassen und verwenden, und außerdem Aussagen zu

Informationen ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung in geläufigen Situationen

treffen können.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.DGS.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Nina-Kristin Meister

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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keine Angabe 1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.DGS.03: Deutsche Gebärdensprache III
English title: German Sign Language III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über vertiefte kommunikative

und grammatische Kenntnisse der Deutschen Gebärdensprache. Sie können u.a.:

• klare Standardsprache verstehen, wenn es um vertraute Aspekte aus Arbeit,

Schule, Freizeit usw. geht.

• die meisten Situationen bewältigen, denen man in der Gebärdensprach-

gemeinschaft begegnet.

• sich einfach und zusammenhängend über Vertrautes und Persönliches unterhalten

und über Erfahrungen und Ereignisse berichten.

• Ziele beschreiben, Pläne und Ansichten vertreten und begründen.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse vergleichbar mit dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben.

Kompetenzen:

Sach- und Anwendungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar im Bereich Gebärdensprachlinguistik oder Deaf

Studies

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Deutsche Gebärdensprache (DGS) III (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Lehrveranstaltungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie vertiefte

kommunikative und grammatische Kenntnisse der Deutschen Gebärdensprache

besitzen (vergleichbar Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie innerhalb der Gebärdensprachgemeinschaft Situationen

in Bezug auf Arbeit, Schule, Freizeit, etc. gut bewältigen können und sich einfach und

zusammenhängend über Persönliches, Ziele, Pläne, Ansichten, etc. unterhalten können.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.DGS.01, SK.DGS.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Nina-Kristin Meister

Angebotshäufigkeit: Dauer:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.04.2025/Nr. 7 V15-SoSe25 Seite 12270



Modul SK.DGS.03 - Version 2

keine Angabe 1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ger.01: Angewandte Germanistik
English title: Applied German Studies - Key Competences

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden können Wissenstransfer und außerschulische Wissensvermittlung

aus fachlicher und didaktischer Perspektive reflektieren und auf verschiedene

außerschulische Praxisfelder anwenden. Sie können Vermittlungsfragen in ihrem

Beitrag zur wissenschaftlichen Modellierung der Gegenstände des Faches (deutsche

Sprache und Literatur) verstehen und kritisch reflektieren, die Inhalte der Germanistik

auf Fragen der medialen Vermittlung und ihrer institutionellen Ansiedelung beziehen

- auch in ihrer historischen Einbindung - und kennen Vermittlungsverfahren und -

einrichtungen im außerschulischen Bereich, kennen Praxisfelder und zentrale Konzepte

lebenslangen Lernens und kultureller Erwachsenenbildung und sie verfügen über

wichtige Kommunikations- und Vermittlungskompetenzen.

Kompetenzen:

Sachkompetenz, Anwendungskompetenz, Kommunikations- und

Vermittlungskompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung oder Seminar: Grundlagen der angewandten

Germanistik

2 SWS

Lehrveranstaltung: Angewandte Germanistik (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an den Seminaren

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über fachwissenschaftliche Anwendungskompetenz in Bezug auf z. B.

Sprachberatung, Dramaturgie, Editionsphilologie u.a verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

dringend empfohlen: B.Ger.1.1
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul SK.Ger.02 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ger.02: Systematische Aspekte germanistischer
Forschung
English title: Systematic Aspects of German Studies Research - Key Competences

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden sind zu einer kritischen Reflexion der fachwissenschaftlichen

Methoden, Prämissen und Theorien fähig. Es regt zu einer konstruktiven

Auseinandersetzung mit den Analysesystematiken des Faches an. Es stellt primär

theoretische und methodologische Aspekte des Faches ins Zentrum und regt

zur Methodenreflexion und paradigmatischen Orientierung gleichermaßen an.

Konzeptionelle Abgrenzungen des Faches werden in systematischer Hinsicht

thematisiert und bewertet. Unter kulturwissenschaftlicher Prämisse wird dabei das

Verhältnis von Texten zum geistes- und ideengeschichtlichen, philosophischen,

soziokulturellen, politischen und ökonomischen Kontext erörtert.

Kompetenzen:

Reflexionskompetenz, Methodenkompetenz, Analysekompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Systematische Aspekte germanistischer Forschung (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über kritikfähige Reflexionskompetenz hinsichtlich der

fachwissenschaftlichen Methoden, Prämissen und Theorien verfügen;

• dass sie Verständnis der konzeptionellen Abgrenzungen des Faches besitzen;

• dass sie die Fähigkeit zur kulturwissenschaftlich orientierten Erörterung des

Verhältnisses von Texten zum geistes- und ideengeschichtlichen, philosophischen,

soziokulturellen, politischen und ökonomischen Kontext beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01-1

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.04.2025/Nr. 7 V15-SoSe25 Seite 12274



Modul SK.Ger.02 - Version 5

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ger.03: Text- und Kommunikationsmanagement
English title: Text and Communications Management - Key Competences

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen sich mit theoretischen und empirischen Analysen aus und

haben wichtige Techniken zur Untersuchung und Optimierung von Sprache und Literatur

praktisch erprobt. Untersuchungsgegenstände sind neben literarischen Werken mit

ihren spezifischen Produktions- und Rezeptionsbedingungen auch Literaturkritik sowie

die praktische Untersuchung von Printmedien, Formen der medialen Inszenierung

von Kommunikation sowie schriftliche und mündliche Kommunikationsformen in

verschiedenen Domänen.

Kompetenzen:

Analyse- und forschungsbasiert zentrale Kompetenzen der Organisation und des

Managements kommunikativer Prozesse (schriftlich und mündlich): Kompetenzen der

Planung, Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung, Konsultation und nicht zuletzt

der Optimierung von Kommunikation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Text- und Kommunikationsmanagement (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit (max. 12 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über analyse- und forschungsbasierte Organisations- und Management-

kompetenz für kommunikative Prozesse (schriftlich und mündlich) verfügen, z.B.

Kompetenzen der Planung, Präsentation, Steuerung, Vermittlung, Beratung,

Konsultation und Optimierung von Kommunikation

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60

Bemerkungen:

Wenn das Modul B.Ger.10 belegt wurde, so kann dieses Modul nicht belegt werden.

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.04.2025/Nr. 7 V15-SoSe25 Seite 12277



Modul SK.Ger.04 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ger.04: Medialität und Intermedialität
English title: Mediality and Intermediality - Key Competences

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Die Studierenden kennen zentrale Reflexionskategorien und besitzen

Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale Spezifik von Literatur und Sprache.

Mediale Gebundenheit und die häufige mediale Mehrfachcodierung stehen ebenso im

Zentrum wie medientypische Produktions- und Rezeptionsweisen. Im Inhaltsbereich der

Intermedialität können die Studierenden z. B. folgende Fragebereiche beispielorientiert

analytisch bearbeiten:

(a) Wie funktionieren Medienkombinationen?

(b) Wie werden Medien in andere Medien integriert?

(c) Wie koexistieren Medien in Medien

(d) Welche rezeptiven Effekte werden durch Intermedialität erzielt und wie sind sie mit

germanistischen Mitteln analysierbar?

Kompetenzen:

Reflexions- und Analysekompetenz, Medienkompetenz

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Medialität und Intermedialität (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Hausarbeit, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: äquivalente Leistung (z.B. Hausaufgaben oder praktische/experimentelle

Studie oder Posterpräsentation), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach,

• dass sie über Reflexions- und Analysekompetenzen in Bezug auf die mediale

Spezifik von Literatur und Sprache, besonders im Bereich von Produktion und

Rezeption verfügen und

• dass sie Analysekompetenzen in Bezug auf folgende Bereiche beherrschen: (a)

Funktionsweise von Medienkombinationen, (b) intermediale Medienintegration, (c)

Koexistenz von Medien in Medien, (d) rezeptiven Effekte der Intermedialität.
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Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.01-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Markus Tönjes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Modul SK.Ger.05 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.Ger.05: Grammatisches Propädeutikum
English title: Grammatical Propaedeutic

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Lernziele:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls beherrschen Studierende

• wesentliches grammatisches Grundlagenwissen, welches im Studium

vorausgesetzt wird,

• zentrale Themen wie Wortarten, Satzglieder, Flexion und Satztypen und haben

• eine mögliche Lücke zwischen dem Kenntnisstand über den

Studienanfänger*innen verfügen, und dem, der im Studium vorausgesetzt wird,

geschlossen.

Kompetenzen:

Grundlegende Analysekompetenz in grundlegenden kerngrammatischen

Fragestellungen: Flexion, Wortarten, traditionelle Satzgliedanalyse, Satztypen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Propädeutikum zur Grammatik des Deutschen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur Online (45 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Propädeutikum

3 C

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung weisen die Studierenden nach,

• dass sie über wesentliches grammatisches Grundlagenwissen verfügen, das im

Studium vorausgesetzt wird.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Mailin Ines Antomo

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

300

Bemerkungen:

Das Grammatische Propädeutikum wird zum Studienbeginn empfohlen.
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